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17.	Woche	im	Jahreskreis	
	

	

Samstag, 25.07.2026 
Hl. Jakobus 

Pfarrkirche 

St. Nikolai 

08.00 Uhr 

17.00 Uhr 
18.00 Uhr 
anschl. 

Hl. Messe 

Beichtgelegenheit – Pfr. Ernst     
Vorabendmesse 
Fahrzeugsegnung 

Sonntag, 26.07.2026 
17. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrei 

Lehnin 
 
 
 
 
 

Pfarrkirche 

08.00 Uhr 
08.30 Uhr 
 
 
 
anschl. 

10.30 Uhr 
anschl. 

Beichtgelegenheit – Pfr. Patzelt     
Hl. Messe (für ++ Maria Pagels,  
Ralf Matuschke, Kerstin Bethke 
und die Verstorbenen 
der Familien Rachow und John) 
Fahrzeugsegnung 

Hl. Messe 
Fahrzeugsegnung 

Montag, 27.07.2026 Kapelle Franziskushaus 

Pfarrkirche 

07.30 Uhr 

18.00 Uhr 
anschl. 

Hl. Messe 

Vesper 
Gebet für geistliche Berufe 

Dienstag, 28.07.2026 Pfarrkirche 17.00 Uhr 
17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

Beichtgelegenheit – Pfr. Ernst 
Rosenkranzgebet 
Hl. Messe 

Mittwoch, 29.07.2026 
Hll. Marta, Maria und Lazarus 

Kapelle Franziskushaus 07.30. Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 30.07.2026 Kapelle Franziskushaus  

St. Elisabeth 

Pfarrkirche 

07.30 Uhr 

09.00 Uhr. 

12.00 Uhr 

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Eucharistische Anbetung (bis 22.00 Uhr) 

Freitag, 31.07.2026 
Hl. Ignatius von Loyola 

Pfarrkirche 08.30 Uhr Hl. Messe (für die Verstorbenen der Fa-
milie Laminski, Martha Steinke, Sr. Willi-
berta und Sr. Barbara) 

Samstag, 01.08.2026 
Hl. Alfons Maria von Liguori 

Pfarrkirche 

St. Nikolai 

08.00 Uhr 

17.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Hl. Messe 

Beichtgelegenheit – Pfr. Hahn   
Vorabendmesse 

Am 2. August kann der Portiunkula-Ablass gewonnen werden. Voraussetzungen dafür sind: Besuch der Pfarrkirche 
(dabei Vaterunser und Glaubensbekenntnis), Empfang des Bußsakramentes (kann auch mehrere Tage vor- oder 
nachher geschehen), Kommunionempfang und Gebet in den Anliegen des Hl. Vaters. 

Sonntag, 02.08.2026 
18. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: zur Förderung der Cari-
tasarbeit 

Lehnin 
 

Pfarrkirche 

08.00 Uhr 
08.30 Uhr 

10.30 Uhr 

Beichtgelegenheit – Pfr. Patzelt  
Hl. Messe 

Hl. Messe  



 

Di 28.07.2026 09.45 Uhr Seniorentanz Pfarrsaal 

 

Ø Nach der Vorabendmesse am 25. Juli 2026 und den Hl. Messen am 26. Juli 2026 werden wieder Fahr-
zeuge gesegnet.  

 

Ø Vom 27. bis 31.08.2026 ist eine Wallfahrt nach Schönstatt geplant. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Pfr. Ernst (01719343769) oder im Pfarrbüro. Anmeldungen werden bis zum 1.8.2026 erbeten. 

 

Ø Aus unserer Pfarrei verstarben 
- am 26.06.2026 im Alter von 88 Jahren Frau Margarete Wrobel; 
- am 03.07.2026 im Alter von 82 Jahren Frau Ilona Müller; 
- und am 09.07.2026 im Alter von 87 Jahren Frau Rita Thimm. Die Beisetzung von Frau Thimm ist am 
Freitag, dem 14. August, um 12 Uhr auf dem Neustädtischen Friedhof. R.i.P 

 

Liebe Gemeinde, 

unser Spenden-Endspurt für die neue Orgel hat seit 1. Juni bisher 16.685 € eingebracht. Allen 
Wohltätern danke ich schon einmal auf diesem Wege sehr herzlich.  Damit aus der englischen 
Hunter-Orgel insgesamt sechs Register mit verwendet werden können, ist unser Ziel bis Monats-
ende 44.000 €.  

Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie bis Ende Juli (unverbindlich!) zusagen, dem Orgelprojekt bis 
31. Dezember 2027 eine einmalige oder monatliche Spende zukommen zu lassen, mit der wir 
rechnen können. Jeder Euro wird dem Klang der neuen Orgel unmittelbar zugutekommen. 

Pfr. Matthias Patzelt 

 

 

                

Katholische Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit, Neustädtische Heidestraße 25, 14776 Brandenburg an der Havel,  
Tel: 03381/2809-3, dreifi@gmx.de, Konto: IBAN: DE73 1606 2073 0000 3370 21 (Brandenburger Bank)  

Pfarrbüro: Di 15-17 Uhr, Do 15-17 Uhr, Fr 9-11 Uhr 

284 Warum sind die Seligpreisungen so wichtig? 

Wer sich nach dem Reich Gottes sehnt, schaut auf die Prioritätenliste Jesu: die  
Seligpreisungen. 

Von Abraham an hat Gott seinem Volk Verheißungen geschenkt. Jesus greift sie auf, dehnt ihre Gel-
tung auf den Himmel aus und macht sie zu seinem eigenen Lebensprogramm: Der Sohn Gottes wird 
arm, um unsere Armut zu teilen, er freut sich mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden 
(Röm 12,15); er wendet keine Gewalt an, sondern hält die andere Wange hin (Mt 5,39); er hat Erbar-
men, stiftet Frieden und zeigt damit den sicheren Weg in den Himmel. 


